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Sicherer im Haushalt 

Mit freundlicher Genehmigung von 

Autor: Rainer Schwarz (www.brand-feuer.de) 

 

 

Was kann man tun, um sicherer zu leben? 

Zwei Fragen werden an jeder Brandstelle gestellt: 

1. Warum hat es gebrannt? 

 

2. Was kann man tun, um sicherer zu leben? 

Die Brandursachenermittlung ist auch wichtig für die Feststellung eines 

strafbaren Verhaltens, für die Versicherung und vor allen Dingen für den 

Geschädigten, der schnell wieder eine saubere Wohnung nutzen möchte. 

Wichtig ist die Brandursachenermittlung auch zu Präventionszwecken. Man sollte 

von den Brandursachen lernen, um diese zukünftig zu vermeiden. 

Wir wenden uns hier nur der zweiten Frage zu, der Erhöhung der Sicherheit. 

Bekanntlich kann man zwar nicht jeden Brand verhindern, aber man kann die 

Möglichkeiten verringern, die zu dem Ausbruch eines Brandes führen. 

Nachfolgend einige Beispiele, die dazu führen, die Sicherheit in einem Gebäude 

erheblich zu steigern. 

Betritt man ein Mehrfamilienhaus, dürfte die Außentür nicht mehr verschließbar 

sein. Siehe LG Frankfurt 2-13 S 127/12 

https://www.brand-feuer.de/index.php… 

 

Sogenannte kleine Panikschlösser sind hier die Lösung. Jeder kommt aus dem 

Gebäude raus, ohne Schlüssel gelangt niemand hinein. 

Machbar und geeignet sind diese Systeme natürlich auch an Etagentüren. 

In meiner Vergangenheit gab es einige Brände mit Todesfolge, bei denen die 

Bewohner ihre Wohnung nicht verlassen konnten, weil eine Tür verschlossen 

war. 

Zwischen einem Wohngebäude und einem Carport sollte sich eine 

feuerhemmende Tür (FH-Tür) befinden. Den Bereich zum Wohnhaus hin kann 

man mit Gipskarton gegen Feuer absichern. 

 

Mülleimer sollten weder an einem Gebäude, noch in einem Carport stehen. 

Oftmals ist es so, dass gerade von Mülleimern eine Brandgefahr ausgeht. Das 

kann die Asche vom Grill sein oder die Asche vom Kamin, im schlimmsten Fall ist 

die Ursache ein Brandstifter. Brennende Mülleimer an einem Gebäude können die 

Wärmedämmung entzünden, aber auch das Feuer kann in ein Gebäude 

gelangen, wenn ein brennender Mülleimer an einem Fenster oder unter dem 

Dachüberstand steht. 

Rauchmelder sind bekanntlich Lebensretter. Sie verhindern keinen Brand, 

melden diesen aber bereits in der Entstehungsphase. 

https://l.facebook.com/l.php?u=https%3A%2F%2Fwww.brand-feuer.de%2Findex.php%3Ftitle%3DVerschlossene_T%25C3%25BCr%26fbclid%3DIwAR0d7eZR-T45JMS61A6o874Yg2rfbABn9nVJR5NkH9UrBo3bh7plcDnVrls&h=AT3HqS2xw4jeiC0psOmkWWQHEOSOPnedwyHauQm0mAh_3nYCGpAQqzuZqvP9ONs90BsPXmycAaqDSl5MX7KzqlK99qcPClnX9h6_M_5GFOeTjNLCeazQyI1w5K2B3fgX4zr5akKjflt43uOryMPbBWCHEXMOkjHTePYs1p8FSN7NTEVC58jNCvaMIhQUl3I_O_2a8IOewbM8yIDSz_9I_vJYRmqk2J1lMJ6THtgZ4wCxy-2HGrAbLWGhmXy6cBc-WgegldtbEZRMIjh0eH7x7_FTpjtLryqYkzz89rQ018BmkBTnZMQqogJO_eugMgLvTCgZgwps7GwRL47QhAkMYwiOs9pScTSLCKT61HOiu9U5-_vyNNx5eYqCecGzURPgg91qJ8wrOsygi5THfLygEnxPM5Jz-oXaRuUQiLTfZmQl3XhXH7o7004fbLeuq-qr7GR-4LQsyiST11iZMpGHkFIzZ3z8VZ2K_3gsmPA41DAyz_tL2ThZtmrn0qaT-c6LVpJiSlHlnrF-sRGxeumT_dqFJc1JjY1B-29mLI-sV8H_e67ERQnjlL7j_3i5rqFAf6BabDp6dDRERv1iBg_hVLMRlW3SNNZ6dOj4Yurk5w_ekin8XwMFfpjwiHWxdyaCDNRkXJJ1XTL5_IvQxxhDwReX
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Aufgrund der gesetzlichen Bestimmungen sollte nun auch Jedermann über solche 

Geräte verfügen, aber nicht im Schrank, sondern unter der Decke. 

Betritt man den Flur oder ein Treppenhaus eines Gebäudes, sollte man den 

ersten Rauchmelder sehen. Flure und gerade Treppenhäuser sind in 

mehrgeschossigen Gebäuden oftmals die einzigen Fluchtwege. 

Noch besser ist es, wenn in einem Mehrfamilienhaus wenigstens ein 

funktionierender Feuerlöscher aufzufinden ist. 

Die Küche ist auch heute noch ein zentraler Punkt in einer Wohnung oder in 

einem Gebäude. Hier gibt es immer mehr elektrische Geräte. Vom Elektroherd 

bis hin zum Toaster, dem Eierkocher, dem Wasserkocher, der Kaffeemaschine, 

dem Mixer, nunmehr auch oft dem Thermomix. 

 

All diese elektrischen Geräte sind mit der Möglichkeit verbunden, dass diese auch 

einem technischen Defekt unterliegen können. In älteren Küchen fehlen die 

Anschlussmöglichkeiten für diese Vielzahl an Geräten und Maschinen. 

Die einfachste Möglichkeit sind Mehrfachsteckdosen. Hier sollte man aber wissen, 

wie stark diese belastet werden können, sonst gibt es einen Kurzschluss infolge 

einer Überbeanspruchung. 

Sollte man über einen Holz- oder Kohleofen verfügen, benötigt man einen 

Metalleimer für die Asche. Die Asche sollte man 48 Stunden in diesem 

Metalleimer belassen, bevor man sie weiter entsorgt. 

 

Die Küche ist aber immer noch der Raum, indem die meisten Brände in einem 

Gebäude entstehen. Zur Sicherheit bringt man in einer Küche Wärmemelder an, 

da man aufgrund des Dampfes und Rauches, der durch das Kochen entsteht, 

einen normalen Rauchmelder nicht nutzen sollte. 

Eine Zeitschaltuhr, die an das Ende der Kochzeit erinnert, kann so sinnvoll sein, 

wie auch Stecker von Geräten ziehen, die nicht so oft gebraucht werden. Sehr 

sicher sind Küchen, indem man den Strom abschalten kann, natürlich nicht den 

Kühlschrank. 

 

Die Reinigungsintervalle für die Filter in der Dunstabzugshaube entnimmt man 

der Bedienungsanleitung. Manchmal wird diese auch optisch angezeigt. Die 

Reinigung von Metallfiltern ist relativ einfach, denn man legt die Filter in den 

Geschirrspüler. Der Grund einer wiederholenden Reinigung ist recht einfach. Eine 

Ansammlung von Fett verhindert das Durchdringen der Luft, so muss der 

Elektromotor mehr leisten und kann somit überhitzen. Sollte es mal zu einem 

Brand auf dem Herd kommen, so werden die Flammen durch das Fett in der 

Haube verstärkt. Die Kohlefiltermatten können nicht gereinigt und müssen 

erneuert werden. 

Neuere Dunstabzugshauben verfügen über eine sehr gute Leistung. Die 

Absaugleistung ist so stark, dass z. B. der Rauch aus einem Kamin oder Ofen in 

die Küche gesaugt wird. Deswegen wird der Schornsteinfeger sie auf einen 

Schalter am Fenster hinweisen bzw. diesen fordern. Dieser Schalter bewirkt, dass 

die Dunstabzugshaube nur eingeschaltet werden kann, wenn das Fenster 

zumindest angekippt ist. 
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Die Mikrowelle wird oftmals genutzt, um Körnerkissen zu erwärmen, die man 

dann ins Bett legt. Es ist so, dass oftmals weder der Inhalt dieser Körnerkissen 

bekannt ist, noch wie warm es wirklich im Inneren ist. 

Aufgrund der Hitze in einem Körnerkissen ist es bereits mehrfach zu Bränden in 

Betten gekommen. 

Heizkissen sind ebenfalls ein Risiko im Bett, wenn diese dort eingeschaltet liegen 

bleiben. Werden diese vorher in einem Schrank gefaltet gelagert, so muss man 

davon ausgehen, dass die Heizdrähte geknickt sind. 

Der Schalter ist oftmals ein Schiebeschalter, der nicht genau zu fixieren ist. 

Ladegeräte 

Die Zahl der akkubetriebenen Elektrogeräte wächst stetig und damit auch die 

Anzahl der Ladegeräte. 

Die Anwendung reicht vom Rasierer, Gartengeräte und sonstige Werkzeuge, 

Fototechnik, Handy‘s, bis hin zum E-Bike. Es gibt inzwischen eine ungeheure 

Vielfalt. 

Bekanntlich sollte man diese Akkus nicht auf weiche, brennbare Unterlagen 

laden. Es darf auch nur das richtige, dafür vorgesehene Ladekabel genutzt 

werden. Brennbare Gegenstände sollten ebenfalls nicht in der Nähe sein. 

Es gibt neuerdings Ladeboxen, die im Brandfall die Ausbreitung des Feuers 

vermeiden. 

siehe: 

http://brand-feuer.de/index.php… 

Kohlenmonoxid 

In den letzten Jahren ist die Zahl der CO-Unfälle angestiegen. 

Bekanntlich entsteht bei jeder Verbrennung Kohlenmonoxid, also auch durch das 

Betreiben eines Holzkohlegrills, einer Shisha-Pfeife, aber auch durch Gasstrahler 

oder Gaspilze. 

Solche Geräte haben in einem geschlossenen Raum, auch in einer Garage, auch 

kurzfristig nichts zu suchen! 

 

In vielen Haushalten wird das Wasser mittels Gastherme aufgeheizt. 

Bei diesen Geräten kann es zu einem technischen Defekt kommen oder das 

Abzugsrohr kann den Rauch nicht richtig abführen. Im März brüten auch die 

Dohlen, gerne auch in Schornsteinen. Um das Risiko auszuschalten, gibt es CO-

Melder. Ein Schornsteinfeger ist ein Fachmann nicht nur auf dem Gebiet der 

Abgastechnik. Er überprüft auch die Heizung oder den Kaminofen, ob dieser 

effizient betrieben wird. Das beinhaltet natürlich auch die Überprüfung auf den 

Schadstoffgehalt und dient somit auch der Umwelt. 

Nicht zu unterschätzen sind die Verbrennungsmotoren, die nicht nur in 

Kraftfahrzeugen verbaut sind, sondern auch in Stromaggregaten, Motorsägen 

oder Krafträdern. 

Aus diesem Grund gibt es in Tiefgaragen Hinweise, wenn der Gehalt von 

Kohlenmonoxid ansteigt. 

Völlig unverständlich ist es, dass gerade in Tiefgaragen die Motoren lange laufen 

gelassen werden; im Winter, um den Motor warm zu bekommen und im 

https://l.facebook.com/l.php?u=http%3A%2F%2Fbrand-feuer.de%2Findex.php%3Ftitle%3DPr%25C3%25A4ventivbox_f%25C3%25BCr_Lithium_Akkus%26fbclid%3DIwAR15WSKFZXHrH0LiVYRlPkTWvEdC4P4ptO6jUhEFWdlBbbAyyUykrsVTiQ0&h=AT1kEBG0H--ls1LeyUrJIzJ2BwqLYgRtI0KkUX9fAT0II84qWV8A59EuTv3-GrG_cD6mnkl6iDHG3jwR-PxmZ7qq9chgSAeWvkd5rLUuJcvXKgWhWOn0BVs5KP8jMVtrTY_5TyPUWhQ9tdX9giUnRVi4NuBKjR9PEJZFaqILfS_mwjs6DC3Lf46VkJoVqq4Jjg782fY4TF7yA4gzYiZnJd-K1S8gtYPiOopuT086BUgauF-zykUo4amjcnbQWPXimfso_RrHjAp_O5JOQ_sZJZufwlQzLpOptsnsm5fYiBmxPBI2o11i9H33YlRjOvIANd8K9jjOwhomajcMfAFNdabnh85jEAai8yP7ePz5gZS5huHZYzXeM0U70uR7C7iP7ttOd1uN0UWfvijYQ-2DfjCNCKdIMy7pUaQPjh1TreAuJ1FIfC1VeaxnOMiX0RREdO1-bsXvvewUag5TZkgeOJ0OysImYw2LgA-ZRBM0kB7pjMuO2kUAl7VMHm3rVTqk7Cl_3FLbX-np0hM3Xs72-glcHYSeowsLTdQzHnXowyQtEGgnrEkZE7soepLp0WF0NmuOFFMCjEOULoQQeW-0A72Dx4yql_JmX5u2cLCPx7dDcKAwrBEGlnXHKC0jAhz-ERQnGE1W7XWcShlA1tcwkWMJ
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Sommer, um mittels der Klimaanlage zu kühlen. Das erhöht den Verbrauch und 

somit auch den Schadstoffausstoß. 

 

Nicht nur im Urlaub sollte man die Tür schließen. Im Winter hat es den Sinn, 

dass die Wärme im Zimmer bleibt und im Brandfall soll die Tür verhindern, dass 

sich der Brand nicht weiter ausbreiten kann. Das verringert den Schaden im 

Brandfall erheblich. 

Sollte man bei einem Brand anwesend sein, ist man gut beraten, wenn man nur 

einen Entstehungsbrand bekämpft. In Haushalten gibt es kein Atemschutz, evtl. 

eine Fluchthaube. Jeder sollte davon ausgehen, dass man sich in Lebensgefahr 

begibt, sollte man einen Zimmerbrand bekämpfen wollen. 

Dazu reicht weder ein Gartenschlauch, noch ein 6 kg Feuerlöscher aus. 

Feuerlöschsprays sieht man immer häufiger. Diese wurden auch oft für 

Kleinstbrände (Entstehungsbrände) erfolgreich eingesetzt. 

Feuerlöschsprays sind nach Ablaufdatum Sondermüll. 

Versicherungen 

Im Schadensfall ist man nachweispflichtig. 

Da bedeutet, man muss den Schaden, der durch einen Einbruch oder ein Brand 

entstanden ist, nachweisen. Am besten sind diese mit Quittungen zu belegen. 

Da das nach einem Brand problematisch ist, sollte man alle paar Jahre Bilder von 

seinem Besitz bzw. von seiner Wohnung oder seinem Haus machen. Davon 

macht man zwei CD’s, eine verbleibt im Haus, die andere an einem anderen 

sicheren Ort oder man speichert in einer Cloud. 

https://www.brand-feuer.de/index.php… 

Diese und weitere Informationen finden sie auf dem ehrenamtlich erstellten 

Präventionsportal www.brand-feuer.de 

Wir wünschen eine sichere Zeit. 

Autor: Rainer Schwarz 

Co-Autor: Ing. Jörg Cicha 

Fotos: Rainer Schwarz 

 

https://l.facebook.com/l.php?u=https%3A%2F%2Fwww.brand-feuer.de%2Findex.php%3Ftitle%3DBrandschaden_-_Vorher_-Nachher%26fbclid%3DIwAR3tuSq0MPbe5NgY2agcDOk0g31HgUa0z_tqk_mINGPQT97pyk_Lk5EqXB4&h=AT0voDphrweMZX7ar5tsX-3Z9i1e77SNYhna1UjLmgeRZ_tNZ61qxDfdbVVwQ1BdkvVuhMVesmDZVUKDnlwhG3-Jw1tyU5XwtiSJ3UljcPdRSdXvLYYwqcJsV65QqIFr1P6-Q56m8DmVzQvFf9QH5kAzf6a3nP8A1E5lIs1WgRHtEse23PyX5l0SabV0KRpWG5992aW8EGCw3sP6t4S82LD4_hYEH2N2ioAroHVFRpFtmkIF0tT-sYAIceYJVzGtJOCWoeH3xd0Bry2apTq73FgBI_ppwhvhTer64oKVcFkic2AYdeDVMe1kTufXoZpf1E_BekXQ_iev9f34HzENknkkdlB-HIjY8O7LdWtcCBjIo9qE1EMY36_wFdm-HYCj43wpEOhzYwZztkN3HoE6YogtvoeEPvT81bM2UehWhCozz-Mo9KYrPmpKa2bADovuoTClQUOIAPiZtxZlbpaOIN0B4HIaHJIG38Dy-MbPnfZIi_mhoGm8jU4LnS4X1j6Kj5gEqKslE6DUBBha1BvDJzpjzm-O70QJTCb2wLvaGIdJOau10xBD_rfR11pHwJ0VJqwmAs1va3ITjCuSM3cdbj6056wyQKP2F2zAfa9glhyQ6V50bjX1oJqkmvoVAIOA-rAArXr9aXD2nO4g7U5SYCaF
https://l.facebook.com/l.php?u=http%3A%2F%2Fwww.brand-feuer.de%2F%3Ffbclid%3DIwAR3bqlzwhiYEoy1_PffDxHLf2i0ex3fafEhxDQcNT1Rrp9I6qM8Tvb8RG80&h=AT1OTWehtxSNBn5JcJaGlowqNMNO4WkxVcnezph89ieqpxUcI-UbhYqh1h_3ASvvuT18QAs6m9DetZyF2zd9v-0Az6ubTTaNuRkpFhlO0eyGVNBm3ZOi_0UC0RfLeB3Hf4VeJueO8Q_xP0tLpOcnlsjECf5Jn8_kbwkao5SQS-ndHlQFgHSyokw4-VmukSO7EF1eNB5ORumDM2BBNuYavIbY8ZEjT4a7BPfn3mkmh19AKWEYqyprj5Jk_tTNQ5QAoW4MIhyi3O0wrjLY6TNCSeq6LmNraAr8N9leGDAH4JcRP1qytiskj9t6cJCC-2zU-Da4g2XeIGnUlHIX4607WYSMV6WNvnk-4I-hAzbSfNSx57afq-pFqdqPP7GKGRKu1ZB2kfi3kAPHtwy8jSiJImAh1kZ8TiG2f8tJ95tJRS4ze3YN00LMuUk51BeqP0DXusWMFkp_fDv9m-yvBgUVV_DI1bloZnXavd8iwTo-HX6ClQPhT5AFvdDJW9AWg0rSf5dRNoCePdjiX3UCwAGryEDHk-Npeb5cNGHz4c66IsEE5MsJ7FG0C9hl9oWDcenYH9HejIn5cV2u5wJ4ybz-vIHc-hkQHiFegBVWEs2X82PDMwam3C1YZnrcFlr2uzU7YbFkaORuY7j-lDDHANZnfvBX

